
INNERSTÄDTISCHE NACHVERDICHTUNG, BAUEN AM ICE-GLEISDAMM UND ERGÄNZUNG DES EIGENEN WERKES NACH CA. 10
JAHREN SIND DIE IMPULSE DER RÜCKWÄRTIGEN HOFBEBAUUNG DES HANDELSHAUSES IN HANNOVER. IN DIREKTER
NACHBARSCHAFT ZUM HAUPTBAHNHOF NUTZT DER ANBAU WERTVOLLE PLATZRESSOURCEN IN EIMEM HETEROGENEN HOF-
IDYLL ZUR ERFORDERLICHEN ERWEITERUNG DER BÜROFLÄCHEN. DAS HERZSTÜCK DES NEUBAUES IST DAS VARIABEL NUTZBARE
DACHGESCHOSS MIT EINEM TREPPENHAUS-ZYLINDER ALS ERSCHLIESSUNG. EINE GROSSZÜGIGE DACHTERRASSE UND EIN ALS
TAGUNGS- UND SEMINAR / VERANSTALTUNGSRAUM GENUTZTER SAAL LADEN DURCH DAS BEHAGLICH-ANMUTENDE
AMBIENTE ZUM VERWEILEN EIN. WANDVERTÄFELUNGEN UND BEWEGLICHE LAMELLEN AUS MAHAGHONI KOMBINIERT IM
FUSSBODEN MIT BASALTLAVA-PLATTEN DÄMPFEN DAS TAGESLICHT UND ERZEUGEN EINE HAPTISCHE <CLUBATMOSPHÄRE>.

Verbandshaus-
erweiterung

Bauherr:
Einzelhandels-
verband
Hannover-
Hildesheim
Hinüberstr. 16-18
30175
Hannover

BGF 330 m²
HNF 280 m²

Baukosten
1.245.000 DM


